
   
 
Hegebericht  
 

Widzählungen 
In den 6 Bezirken wurde ähnlich viel Wild gezählt wie im Vorjahr 07. Das hiess dann 2 Rehe pro Jäger. 
Die Wildzählungen in Zahlen sind auf der Rückseite des Jagdanzeigers. 

Hasenzählung 
Es wurden am 7. und 20. März im Talgebiet 6 Hasen gezählt. Da die Zähltage weit im Voraus festgelegt 
werden, kann auf die Witterung zuwenig Rücksicht genommen werden. 
Deshalb möchte Peter Ulmann ein alternatives Vorgehen zur Diskussion stellen. Dieses sieht wie folgt 
aus: 

� Für die Durchführung von 2 Zählungen wird ein Zeitfenster festgelegt; z.B. 5. bis 25. März 200x; 
� Im Amtsblatt wird publiziert, dass in dieser Zeit Störungen durch Scheinwerfer erfolgen können; 
� Die Zählteams übernehmen Anfang März die Unterlagen und die Scheinwerfer; 
� Jedes Team erhält eine kleine Verpflegungspauschale1 und das Kilometergeld; 
� Die Zählteams wählen im Zeitfenster selbständig zwei Zählabende, bei guten Bedingungen; 
� Jedes Team hat eine verantwortliche Person als Ansprechpartner; 
� Die Liste der Ansprechpersonen wird allen verteilt; 
� Die Absprache zwischen benachbarten Teams ist möglich, 
� Vor der Zählung orientiert jedes Team zeitgerecht den Wildhüter (und dieser die Polizei); 
� Nach der Durchführung beider Zählungen erfolgt die Abgabe von Unterlagen und Ausrüstung; 
� Alle Mitwirkenden erhalten eine Zusammenfassung der Resultate. 

1 Gemäss Kostenaufwand bei der bisherigen Lösung konnte jedem Zählteam eine Pauschale von 
CHF 120.- ausbezahlt werden. 

Hegetag 
Der diesjährige Hegetag fand in der Sonderi / Steintobel (Rotkreuz) statt. Es wurden Einzelschütze von 
Bäumen weggeräumt und Alteisen entfernt. Ein Riedli vor dem Zuwachsen befreit. Die Beteiligung der 
Jungjäger war sehr gut. 

Kitzrettung 
Es war wieder viel Einsatz nötig um einige Kitze zu retten, trotzdem passiert es manchmal, dass nach 
dem Absuchen der Wiese Kitze vermäht werden. Dieses Jahr hatten wir technische Hilfsmittel zur 
Verfügung � Kitzretter mit Infrarotsensoren, die beiden Geräte im Wert von CH 4`000.- (aus dem 
Lotterie-Fond) wurden uns von Frau Regierungsrätin Manuela Weichelt-Picard übergeben. Herzlichen 
Dank! 
 
Ich danke allen engagierten Helfern 
 
 
 Euer Hegeobmann 

Roli Staub 
 
 


